
STUDIENABLAUFPLAN

Evangelische Religion

als Fach im Lehramt:
• Grundschulen
• Regionale Schulen
• Gymnasien
• Sonderpädagogik
• Wirtschaftspädagogik

EVANGELISCHE RELIGION (LEHRAMT)

Semes-
ter Modul - Evangelische Religion, LA an Gymnasien LP
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1 Einführung in die Religionspädagogik und Theo-
logie I 12

2 Einführung in die Religionspädagogik und Theo-
logie II 12

3 Religionswissenschaftliche und theologische
Grundlagen I 12

4 Religionswissenschaftliche und theologische
Grundlagen II 12

5 Religionswissenschaftliche und theologische
Vertiefung 12

6 Ethik in Theologie und Religionswissenschaft 6

7 Vertiefung Christentum 12

8 Christentum und Kultur 12

9 Biblische Theologie 12

Fa
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tik 3/4 Religionsdidaktik Evangelische Religion 6

5/6 Bibeldidaktik Evangelische Religion 9
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en 10 Staatsexamensprüfung Evangelische Religion

Lehramt an Gymnasien

10 Staatsexamensprüfung Fachdidaktik Evangeli-
sche Religion Lehramt an Gymnasien

LP: Leistungspunkte nach ECTS-System (Maß für Studien-, Vor- und Nachbereitungs-
aufwand, 1 LP = ca. 30 Zeitstunden)
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STUDIENINHALTE
Das Studium Evangelischen Religion auf Lehramt umfasst folgen-
de Fachgebiete der Theologie:
• Altes Testament
• Neues Testament
• Kirchengeschichte
• Systematische Theologie
• Religionswissenschaft und Interkulturelle Theologie
• Religionspädagogik
Der Studiengang soll die Studierenden anregen, sich mit der ge-
sellschaftlichen Wirklichkeit, ihren unterschiedlichen Deutungswel-
ten und Reflexionsformen auseinanderzusetzen. Dabei nimmt die
Religionspädagogik in Rostock in besonderer Weise die Chancen
und Herausforderungen eines offenen religiösen Interesses in ei-
nem konfessionell nicht gebundenen Kontext wahr. Das Studium
soll Studierende dazu befähigen, multiperspektivisch über die Re-
ligiosität/Spiritualität von Menschen in Geschichte und Gegenwart
nachzudenken und eigene Zugänge zu diesen Phänomenen zu
entwickeln.

KOMPETENZEN
Wir wollen Kompetenzen in Gestalt von theologischen, religions-
wissenschaftlichen und religionspädagogischen Einsichten sowie
eine darauf bezogene kritische Reflexionsfähigkeit vermitteln. Dar-
über hinaus gehören die Vermittlung interdisziplinärer, sozialer und
kommunikativer Kompetenzen, wissenschaftlich-methodischer Ar-
beitsweisen sowie didaktischer Reflexions- und Handlungskompe-
tenzen zum Studienziel.

TÄTIGKEITSFELDER
• Lehrkraft an öffentlichen Schulen in staatlicher und freier Trä-

gerschaft, Berufsschulen und in der Erwachsenenbildung

GEGENSTAND UND ZIEL
Die Rostocker Theologische Fakultät fasst ihr Forschungs- und Lehr-
programm mit den Stichworten „Christentum und Kultur“ zusammen.
Gegenstand des Studiums der Theologie/ Religionspädagogik ist das
Christentum mit seinen Traditionen und Texten, seiner Geschichte
und Zukunft im Kontext von Kultur und Gesellschaft, Identitätsbildung
und Lebenswelt.
Zentral ist die Frage nach der Besonderheit religiöser Bildung und
ihres Beitrages zu einem vielperspektivischen Selbst-, Welt- und Got-
tesverhältnis. Phänomene der Gegenwartskultur und Lebenswelt in
Kunst, Musik, Popkultur, Politik u. a. werden hinsichtlich ihrer An-
schlussstellen für religiöse Deutungen erkundet. Die Auseinanderset-
zung mit anderen Religionen und den Voraussetzungen eines interre-
ligiösen Dialogs gehört wesentlich zum Studium dazu. Vermittlungs-
und Darstellungskompetenzen angehender Lehrkräfte werden durch
vielfältige Zugangsweisen zu zentralen Themen aktiv ausgebildet bis
hin zu kreativen Umsetzungen.
Religionspädagogik fragt nach der religiösen Entwicklung und Bil-
dung; sie erforscht alle Prozesse des religiösen Lehrens und Lernens
in Familie, Schule, Gesellschaft und Gemeinde. In Rostock werden
religionshermeneutische, gesellschaftsrelevante und ästhetische An-
sätze zur Erkundung, Vermittlung und Reflexion von Religion betont.

EIGNUNG UND VORAUSSETZUNGEN
Studierende, die ein Lehramt im Fach Evangelische Religion ins
Auge fassen, sollten Interesse an der Religion in ihren historischen
und zeitgenössischen kulturellen Erscheinungsformen zeigen. Wahr-
nehmungsfähigkeit und Lust am differenzierten Denken gehören
ebenso zu den wünschenswerten Voraussetzungen wie eine hohe
Sensibilität für Sprache in ihren verschiedenen Ausdrucksgestalten.

ABSCHLUSS & REGELSTUDIENZEIT
• Grundschulen: Staatsexamen | 10 Semester
• Regionale Schulen: Staatsexamen | 10 Semester
• Gymnasien: Staatsexamen | 10 Semester
• Sonderpädagogik: Staatsexamen | 9 Semester
• Wirtschaftspädagogik: Bachelor + Master of Arts |

6 + 4 Semester

STUDIENFORM & SPRRACHE
• Unterrichtsfach im Lehramtsstudium (muss kombiniert werden)
• Hauptunterrichtssprache: Deutsch

STUDIENBEGINN
• immer zum Wintersemester (01.10.)

STUDIENFELDER
• Sprach- / Geisteswissenschaften
• Lehramt

FORMALE VORAUSSETZUNGEN
• Hochschulzugangsberechtigung (z. B. Abitur)
• Internationale Studieninteressierte: Deutschkenntnisse C1

nach (GER)

BESONDERHEITEN
• Die für das Lehramt an Gymnasien erforderlichen Altsprachen-

kenntnisse (Griechisch und Latein bzw. Hebräisch) können an
der Universität Rostock erworben werden.

• Um nach dem Studium evangelischen Religionsunterricht in
Mecklenburg-Vorpommern erteilen zu können, ist die Zugehö-
rigkeit zu einer evangelischen Kirche (oder einer ACK-Kirche)
nachzuweisen.

WEITERFÜHRENDE STUDIENMÖGLICHKEITEN
AN DER UNIVERSITÄT ROSTOCK
• Die 1. Staatsprüfung für das Lehramt (Staatsexamen) berech-

tigt zur Aufnahme eines Referendariates.
• Die 1. Staatsprüfung für das Lehramt (Staatsexamen) berech-

tigt zur Promotion.


